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Wissenschaftlicher Beirat für die Bewerbung des Residenzensembles Schwerin 
zur Aufnahme in die Welterbeliste der UNESCO tagte im Schloss / Beate Schlupp: 
Nächste Schritte sind gut vorbereitet! 

 
 
Der wissenschaftliche Beirat für die Bewerbung des Residenzensembles Schwerin zur Aufnahme 
in die Welterbeliste der UNESCO hat heute (25. Mai 2018) zum vierten Mal im Schweriner 
Schloss getagt. Beraten wurde über die weitere Arbeit am Nominierungsdossier. Der 
Kulturwissenschaftler Dr. Christian Ottersbach stellte das von ihm im Auftrag der Stadt 
erarbeitete Gutachten vor, das als Grundlage für den Schweriner Antrag dienen soll. Beate 
Schlupp, 1. Vizepräsidentin des Landtages Mecklenburg-Vorpommern, nahm an der Sitzung teil 
und sieht die weiteren Schritte gut vorbereitet: „Mit dem Gutachten verfügen wir über eine 
umfangreiche Grundlage zur weiteren Arbeit am Nominierungsdossier. Bis das Schweriner 
Residenzensemble durch das Welterbekomitee der UNESCO geprüft werden kann, liegt 
allerdings auch noch einiges vor uns. Der erste große Schritt ist nun gemacht und wir drei Partner 
gehen mit den Hinweisen des Beirates voller Elan in die zweite Arbeitsphase.“ 
 
Den Abschluss des Beiratstreffens bildete die feierliche Übergabe eines vom Verein „Welterbe 
Schwerin Förderverein e. V.“ gestifteten Bronzemodells an die Landeshauptstadt Schwerin. Das 
Stadtmodell zeichnet dreidimensional die Schweriner Altstadt nach und gibt allen Besucherinnen 
und Besuchern der Stadt eine besondere Möglichkeit, sich über das Schweriner 
Residenzensemble zu informieren. Vizepräsidentin Beate Schlupp erklärt dazu: „Die Initiative des 
Fördervereins ist ein großer Gewinn. Ohne das Engagement der Vereine, der Ehrenamtlichen 
und der vielen Menschen, die sich für das Residenzensemble begeistern, wären wir nicht da, wo 
wir heute stehen. Einen solchen Weg kann man nicht allein gehen, daher ist die Beteiligung, wie 
wir sie bereits erleben dürfen, so wichtig und ein Aushängeschild für unser Land!“ 
 
Die Schweriner Welterbe-Bewerbung nimmt auch auf internationaler Ebene Fahrt auf: Beim 
gestrigen Besuch des portugiesischen Botschafters S. E. João Mira Gomes im Landtag tauschte 
sich Vizepräsidentin Beate Schlupp unter anderem zum Thema Welterbe aus: „Die Unterstützung 
unserer Welterbe-Bewerbung durch Portugal ist ausgesprochen wertvoll. In Portugal liegt die 
Welterbestätte Sintra, ein Schloss aus dem 19. Jahrhundert umgeben von einer wunderschönen 
Landschaft - mit unserem Schloss umgeben von Wasser und Natur vergleichbar. Bei einem 
Rundgang über die Dächer des Schweriner Schlosses zeigte sich Seine Exzellenz Gomes so 
begeistert, dass wir mit ihm einen weiteren wichtigen Fürsprecher für unser großes Vorhaben 
gefunden haben. Ein gegenseitiger Austausch mit Sintra wird nun auf höchster Ebene 
hergestellt“, so Beate Schlupp. 
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